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Wien,Freitag ,den3 .September1926:

DieBarmherzigenBrüderunddieLustbarkeitsabgabe ,Kürzlichwurdeninder
OeffentlichkeitsehrheftigeAngriffegegendenFinanzreferentenStadtrat

Breitnergerichtet,weilereinSchaufliegen,dasangeblichzugunstendes
Krankenhausesder BarmherzigenBrüderveranstaltet wurde ,nicht vonder
lustbarkeitsabgabebefreite .DerPriordesSpitals ,FraterMedardusOstmay-¬
er hat nun unter dem30 Augustaus eigenemAntriebe die folgendenZeilen
anStadtratBreitnergerichtet :„ DerKonventstandderganzenVeranstaltung
vollständigferneundwurdeihmnurvondemVeranstalterein Anteilvon
zehnProzentdesallfälligenReingewinneszugesichert .EinAnsuchenumNach¬
lass der Lustbarkeitsabgabe wurde vomKonvente nie angeregt ,da er daran

auchgarnichtinteressiertwar .DerKonventderBarmherzigenBrüderaner-¬

kenntjederzeitdankbardasWohlwollenderGemeindeWienundbittetihm
dasselbeauchfernerhinzu bewahren. . . "AndiesemSchulbeispielekannman
deutlichdenMissbrauchersehen ,derbeigewissenVeranstaltungenmitdem
AushängschildvonansichvölligunbestrittenenWohlfahrtseinrichtungen
betriebenwird .LetztenEndeshandeltessichnurumeineverschleierteHine
terziehungderLustbarkeitsabgabe.DieSteuerhatindiesemFalle23%ven
denBruttoeinnahmenausgemacht.DenBarmherzigenBrüdernwarensehnProzenß
vomdemReingewinnzugesagt,GanzabgesehenvonderUnkontrollierbarkeit
der verrechneten Aufwendungen sind sehn Prozent vom Reingewinnnatürlich

nueeinganzkleinerBruchteilder23 %derGesamteinnahmen.DieGemeinde
hättealsoaufeinenvåelfachgrösserenBetragverzichtenmüssen,alsbe¬
stenfallsdemKrankenhausederBarmherigenBrüderzugeflossenwäre.InWirk¬
lichkeitwürdenalsonurdieprivatenVeranstalterdiesesSchaufliegens
einenVorteilgezogenhaben.

FestbedeuchtungdesHochstrahlbrunnens.AnlässlichderelftenWiener
InternationalenMessewirdderHochstrahlbrunnenaufdemSchwæzzenberg -¬
platz am5 .und8 ,Septembervon20 ' 30Uhrbis 21 ’ 30Uhrundam12 .Sep-¬
tembervon21130Uhrbis 22030Uhrfestlich beleuchtetwerden.

AusgestaltungvonfünfstädtischenKindergärten.DieNormalkindergärten
in der Starhemberggasseundin der GrünenTorgasse ,die von8 Uhrbis
12Uhrundvon2 Uhrbis h Uhrin Betriebsind ,erweisensichschonals
zu klein .Ebensodie Volkändergärtenin der Glasergasse ,in derArneth¬
gasse und in der Bundengasse ,die von 7 Uhr früh bis 6 Uhr abendsoffen
sind .Da für jeden dieser Kindergärten sehr viele Kinder nochvorgemerkt

sind ,werdenin denKindergärtenin derStarhemberggasse,GrüneTorgasse,
GlasergasseundArnethgasseje eine neueAbteilungundimKindergarten

in der BunsengassezweineueAbteilungenerrichtet ,umdenvorgemerkten
KinderndenBesuchdesKindergartenszuermöglichen.DurchdieEröffnung
dersechsneuenAhteilungenerhöhtsichdiegegenwärtigeZahlderKin-¬
dergartenabteilungenvon16hauf190.NachihrerEröffnungwerdennun
27AbteilungenånNormalkindergärtenund163AbteilungeninVolkskinder-¬
gärteninBetriebstehen.
UebernahmedesDienstesvonKreiwilligenFewerwehren.DieFreiwilligen
FeuerwehrenHetzendorf,UnterMeidlingundAltmannsdorfhabenseinerzeit
in einer Vollbersammlungbeschlossen,am15 .Augustihre Diensteeinzuste .
len . DieWienerBerufsfeuerwehrhatdahervondiesemTaganindiesen
FeuerwehrabteilungendenDienstübernommen.DerGemeinderatsausschuss
für allgemeineVerwaitungsangelegenheitenhat in seinerSitzungam1 .
Septemberbeschlossen ,den Freiwilligen Feuerwehrenfür ihrebisherige

DienstleistungdenDankunddieAnerkennungauszusprechen.
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